
 

wissenschaftlich-technische Mitarbeitende (w/m/d) für die 

Bewertung von Trinkwassereinzugsgebieten im 

Fachbereich 52 

(befristet bis 31.12.2027, Vollzeit/Teilzeit geeignet, EG 13 TV-L Entgelttabelle, Dienstort Duisburg) 

IHRE AUFGABEN IHR PROFIL 
 Erarbeitung von Vollzugshilfen und 

Datenmanagementsystemen zur 
Durchführung der Risikobewertung in 
Trinkwassereinzugsgebieten gemäß 
TrinkwEgV, Mitwirkung in Arbeitskreisen 
auf Bundes- und Landesebene zur 
Entwicklung und Harmonisierung des 
Vollzugs der TrinkwEgV 

 Unterstützung der Betreiber von 
Trinkwassergewinnungsanlagen bei der 
Ermittlung und Bewertung der 
Einzugsgebiete  

 Bereitstellung von Informationen und 
Datenbeständen des Landes an die 
Betreiber von Trinkwassergewinnungs-
anlagen und zuständigen Behörden 

 Aufbau und Pflege von Internetseiten  

 Erstellung der landesweiten Berichte zur 
Qualität der Rohwasserressourcen und zur 
Risikobewertung der Trinkwassereinzugs-
gebiete 

BENEFITS 

 sinnhafte Tätigkeit in einer nachhaltig 
arbeitenden Behörde 

 flexible Arbeitszeitmodelle 

 Teilzeitbeschäftigung/Homeoffice 

 gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 
(VBL) für Tarifbeschäftigte 

 breites Angebot im Rahmen des 
Betrieblichen Gesundheitsmanagements 

 attraktives Fortbildungsangebot und gute 
Karriere- und Entwicklungsmöglichkeiten 

 abgeschlossenes Hochschulstudium (MSc 
oder Diplom) der Geo-/ Umweltwissen-
schaften, z.B. Water Science, oder einer für 
das Aufgabengebiet vergleichbar 
geeigneten naturwissenschaftlich-
technischen Fachrichtung. 

Von Vorteil 

 grundlegende Fachkenntnisse im Bereich 
der Wasserversorgung/ Trinkwasserüber-
wachung  

 idealerweise Kenntnisse zum Aufbau von 
Datenbanken hydrogeologische 
Grundkenntnisse und Gebietskenntnisse 
Nordrhein-Westfalens 

 praktische Erfahrungen und Kenntnisse für 
Datenbankauswertung und Verarbeitung 
großer Datenmengen (z.B. Access, 
ArcGIS/ArcGIS Pro; TEIS/ZTEIS, o.ä.) 

persönlich 

 analytisches und konzeptionelles 
Denkvermögen und gute Auffassungsgabe 

 Bereitschaft zur Teamarbeit, gute 
Kommunikationsfähigkeit,  

 sicheres Auftreten gegenüber Behörden 
und Externen 

 Selbständigkeit, Organisationsgeschick 

 Motivation und Interesse, sich in neue 
Fachaufgaben einzuarbeiten und 
anspruchsvolle Geschäftsprozesse neu zu 
entwickeln 

https://www.finanzverwaltung.nrw.de/de/entgelttabellen-fuer-tarifbeschaeftigte


 

 

DAS SIND WIR 

 

Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein – Westfalen (LANUV) ist als 
Landesoberbehörde in den Bereichen Naturschutz, technischer Umweltschutz für Wasser, Boden und 
Luft sowie Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit tätig. Hier finden Sie weitere Informationen 

zum Arbeitgeber LANUV. 
 
Der Fachbereich 52 „Grundwasser, Wasserversorgung, Trinkwasser und Folgen des 

Lagerstättenabbaus“ ist unter anderem zuständig für die landesweite Ermittlung und Bewertung der 

Trinkwasserqualität in Nordrhein-Westfalen und Unterstützung der Wasserbehörden und 

Gesundheitsämter gemäß LWG, ÖGDG NRW und TrinkwV. Aufgabe des neuen Mitarbeiters / der 

neuen Mitarbeiterin ist es, die Umsetzung der neuen Trinkwassereinzugsgebieteverordnung 

(TrinkwEgV) in NRW aufzubauen und zu koordinieren. Die Verordnung dient dazu, Risiken der 

Trinkwasserversorgung durch ein umfassendes Monitoring frühzeitig zu erkennen und geeignete 

Vorbeugemaßnahmen festzulegen. Zu den Aufgaben auf Landesebene gehören sowohl 

datentechnische als auch fachlich-konzeptionelle Entwicklungsleistungen. Ein umfassendes 

Beratungsangebot für Betreiber von Gewinnungsanlagen und zuständige Behörden ist aufzubauen. 

DAS IST UNS WICHTIG 
 
Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von 
Frauen sind daher ausdrücklich erwünscht. In Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 
werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des 
Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers 
liegende Gründe überwiegen. 
 
Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter und ihnen gleichgestellter bzw. gleichzustellender 
Menschen im Sinne der §§ 2 Abs. 3, 151 SGB IX sind ebenfalls ausdrücklich erwünscht. 
 
Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Einwanderungsgeschichte. 

 

Es handelt sich hierbei um eine Projektstelle, die bis zum 31.12.2027 auf Grundlage des § 14 Absatz 1 

Nr. 1 Teilzeit- und Befristungsgesetz befristet ist.  

Infos zum Datenschutz im Bewerbungsverfahren 

 

Starten Sie Ihre Karriere bei uns – Wir geben auch Berufs- und Quereinsteigern eine 
Chance!  

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT? 

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 26.05.2024.  

per E-Mail (in einem PDF-Dokument) an  jobs@lanuv.nrw.de  

unter Angabe der Kennziffer: FB 52_BEHR_P2173 

 

 Ihre fachlichen Fragen beantwortet gerne Frau Dr. Bergmann  02361/305-2209  E-Mai 

sabine.bergmann@lanuv.nrw.de l 

 Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Behrends  02361/305-6197  E-Mail 

kathleen.behrends@lanuv.nrw.de   

 

https://www.lanuv.nrw.de/landesamt/lanuv-als-arbeitgeber
https://www.lanuv.nrw.de/fileadmin/lanuv/wuebu/Bewerbungsverfahren/LANUV_DSGVO_Bewerbungsverfahren_neu.pdf
mailto:jobs@lanuv.nrw.de
mailto:sabine.bergmann@lanuv.nrw.de
mailto:kathleen.behrends@lanuv.nrw.de

